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WAS WANN WO
Tipps für Donnerstag, 17. Juli

Apotheken-Notdienste

Arminius-Apotheke in Stuken-
brock, Holter Straße 4, Tel.
0 52 07/32 93.
Bären-Apotheke in Verl, Güterslo-
her Straße 35, Tel. 0 52 46/
70 28 30.

Ferienspiele

Treffpunkt Wadi (Evangelisches
Jugendhaus am Gartenweg): ab 16
Uhr, Walderlebnis; Zelten auf dem
Außengelände des Wadi.
Evangeliums-Christen: 17.30 Uhr,
»Windstärke 12«.
Senne-Golfclub Gut Welschof: 16
bis 19 Uhr Jugend-Sommergolf-
Trainigscamp.

Service & Öffnungszeiten

WESTFALEN-BLATT-Geschäfts-
stelle am Holter Kirchplatz: geöff-
net von 9 bis 13 Uhr und von 14
bis 17 Uhr, Telefon 0 52 07/
91 32 10, Telefax 0 52 07/91 32 17.
Hallenbad: 7 bis 19 Uhr, geöffnet.
Sauna im Hallenbad: 9 bis 16 Uhr
(gemischt), 16 bis 22 Uhr, Herren-
sauna.
Stadtverwaltung: 8 bis 12 Uhr und
13.30 bis 16 Uhr geöffnet. Rufbe-
reitschaft bei Betriebsstörungen:
0160/90554468.
VHS: 9 bis 12 Uhr und 14 bis 16.30
Uhr. Telefon: 0 52 07/91 74 0.

Bauhof: 8 bis 12 Uhr und 13 bis
15.30 Uhr, Annahme von Elektro-
schrott, Alte Spellerstraße 22.
Dokumentationsstätte Stalag 326:
10 bis 13 Uhr, geöffnet, Lippstäd-
ter Weg 26.
Sperrzeit Truppenübungsplatz:
7.45 bis 0.15 Uhr.

Veranstaltungen

Caritas St. Joseph Liemke: ab 15
Uhr, Sommerfest.

Soziale Hilfen

Caritas Warenkorb: 9.30 bis 10.30
Uhr, im Pfarrer-Rüsing-Haus; 11
bis 12 Uhr, im Pfarrheim St.
Johannes.

Caritas Konferenz St. Johannes
Baptist Stukenbrock: 14 bis 15.30
Uhr, Kleiderkammer im ehemali-
gen Elisabethheim, Ottenheide 9. 9
bis 12 Uhr, Möbelbörse (Vermitt-
lung von Gebrauchtmöbeln), In-
formationen: Hubert Krümmel,
Tel. 0 52 07/65 29.
Kreuzbund, Selbsthilfe- und Hel-
fergemeinschaft für Suchtkranke
und deren Angehörige: 20 Uhr,
Gruppengespräch, Ursula-Schule.
W
Büchereien

Liemker Lesehöhle: 16 bis 17 Uhr
(Pfarrheim Liemke).

Liemkes neuer Trainer Wolfgang Räker (Mitte) mit
seinen Neuzugängen (von links) Jannic Mikus, Björn

Aßmussen, Maximilian Leinkenjost und Dennis
Aßmann. Foto: Mario Lüke

Räker macht den VfB
zum Geheimfavoriten
A-Ligist SCW Liemke bereitet sich mit 36 Spielern vor

S c h l o ß  H o l t e - S t u k e n -
b r o c k  (lük). Wolfgang Räker
hat seine Arbeit als Trainer beim
SCW Liemke aufgenommen.
Der Fußball-A-Ligist befindet sich
seit Dienstag in der Vorbereitung
auf die kommende Serie.

Jeder Spieler der Seniorenabtei-
lung soll beim SCW Liemke in
diesem Sommer die Möglichkeit
erhalten, sich für den Kader der
ersten Mannschaft zu empfehlen.
»Daher trainieren wir zumindest
in den ersten Wochen auch mit der
ehemaligen ›Zweiten‹ zusammen«,
so Wolfgang Räker, der beim
Training mit dem 36-köpfigen Ka-
der zunächst Unterstützung von
Fußballobmann Matthias Wulf be-
kommt. Seine Zielvorstellung hat
der neue Trainer bereits jetzt klar
vor Augen: »Wir wollen in der

Hinserie genauso begeistern, wie
in der vergangenen Saison und die
Leistung in der Rückserie dann
stabilisieren.« Das Erreichen des
sechsten Platzes wäre für den
SCW Liemke ein großer Erfolg. In
der Favoritenrolle um die Meister-
schaft sieht Räker jedoch den FC
Isselhorst, die TSG Harsewinkel
und den VfB Schloß Holte als
Geheimfavoriten. »Die stapeln zu
tief«, erklärt der Übungsleiter.

Zugänge: Maximilian Leinkenjost
(SC Verl Jugend), Björn Aßmussen
(FC Stukenbrock A-Jugend), Daniel
Rieksneuwöhner, Tobias Wegener,
Dennis Aßmann (alle reaktiviert),
Jannic Mikus (vereinslos).

Abgänge: Sebastian Kranz, Daniel
Lorenzetto (beide SC Verl IV), Anto-
nio Gentile (PSV Stukenbrock-Sen-
ne), Selim Demirhan (Ziel unbe-
kannt).

Gesamtkader ohne Neuzugän-
ge: Marcel Beek, Tom Blankenauful-

land, Christian Brok, Gerd Dirk-
schnieder, Niklas Eikelmann, Christi-
an Furlmeier, Karsten Galle, Henning
Galle, Jens Galle, Christian Geller-
mann, Alexander Günter, Manuel
Güth, Björn Güth, Christian Güth,
Manuel Hanshermliemke, Steffen
Harfmann, Martin Heimeier, Christi-
an Hemkendreis, Chadi Issa, Tho-
mas Krietenbrink, Daniel Kuhn, Mar-
co Lummer, Dirk Mohrmann, Tobias
Schnatmann, Paul Schröder, Roman
Schröder, Marc Welbourne, Thomas
Wlotzka, Ismail Yaman, Mike zum
Stickling.

Trainer: Wolfgang Räker (im 1.
Jahr).

Vorbereitungsspiele: 20.7., 11
Uhr, GW Espeln II (H); 22.7., 19 Uhr,
TuS Hillegossen (H); 27.7., 16 Uhr,
FC Westerloh-Lippling (A); 30.7., 19
Uhr, FC Stukenbrock (H); 5.8., 19
Uhr, TuS Sennelager (A); 10.8., 13
Uhr, SV Schöning (H); 12.8., 19 Uhr,
SV Hövelhof II (H).

Maria und Günther Siedenhans holen den »Holte-Cup«
Maria und Günther-Siedenhans haben den »Holte-
Cup« des TC Grün-Weiß Schloß Holte für sich
entschieden. Im Finale besiegte das Tennis-Mixed-
Team Petra Möhrke und Uli Bröckling und feierte somit
den zweiten Turniersieg in Folge. Zwölf Tennispaare
waren an fünf Tagen auf der Anlage im Sportpark am
Oelbach aktiv. Dabei trafen in den Mixed-Doppeln
zunächst die Herren und im Anschluss die Damen
aufeinander. Im Doppel wurde dann ein langer Satz bis
zum neunten Punkt gespielt. Maria Siedenhans

besiegte Petra Möhrke mit 9:4, Uli Bröckling hatte
gegen Günther Siedenhans knapp mit 7:9 das
Nachsehen. Somit war das Finale bereits nach den
Einzelbegegnungen entschieden. Zur Belohnung über-
gab der TC GW Schloß Holte den Wanderpokal sowie
einen Picknick-Korb. Das nächste Event des Vereins ist
das »88er«-Turnier am 9. August, wobei sich nur
Mixed-Teams anmelden dürfen, die gemeinsam älter
als 88 Jahre sind. Unser Foto zeigt die Teilnehmer des
»Holte-Cup« 2008. --lük-

Pjerino Bebic, Bürgermeister von Hvar (2. von links), begrüßte (von links)
Hans Stall, Ludwig Stall und Erwin Gröger in »seiner« Stadt.

Den Kontakt in
Zukunft ausbauen
Ludwig Stall bei kroatischem Klub

S c h l o ß  H o l t e - S t u k e n -
b r o c k  (WB/lük). Während sei-
nes Sommerurlaubs hat der
erste Vorsitzende der Fußballab-
teilung des PSV Stukenbrock-
Senne, Ludwig Stall, das Ange-
nehme mit dem Sportlichen
verbunden und den kroatischen
Verein NK Hvar besucht.

Den Kontakt hierzu stellte be-
reits die Fußball-Seniorenmann-
schaft des PSV Stukenbrock-Sen-
ne im Februar 2008 während ihres
Trainingslager in Kroatien her.
Außerdem wohnt dort die Familie
von Torhüter Walent Cerkez. So
entstand aus einer sportlicher Rei-
se ein einmaliges Erlebnis für alle
Teilnehmer. Hier waren die Kroa-
ten bereits sehr angetan von der
Mannschaft des PSV Stuken-
brock-Senne, so dass bereits ein
weiteres Treffen, diesmal in Stu-
kenbrock, besiegelt wurde. 

Ludwig Stall und seine Beglei-

ter, Hans Stall und Erwin Gröger,
führten ein ausgiebiges Gespräch
mit dem Bürgermeister der Insel,
Pjerino Bebic. Außerdem besich-
tigten sie Sportanlagen des Tradi-
tionsvereins NK Hvar. Überzeugt
von der Schönheit der Insel, der
Landschaft und der Freundlich-
keit der Menschen, ist Ludwig
Stall guter Dinge, den Kontakt
weiter auszubauen, so dass mittel-
fristig eine echte Vereins-Partner-
schaft entstehen kann.

Eines ist jedenfalls schon sicher:
Die Mannschaft des NK Hvar wird
ihren ersten Besuch in Stuken-
brock mit dem dem traditionellen
Pollhansfest verbinden. Auch Bür-
germeister Bebic will die Sportler
begleiten und sich von den Vorzü-
gen der Stadt Schloß Holte-Stu-
kenbrock überzeugen. Laut Mar-
cus Pfeiffer sind die Vorbereitun-
gen für das Trainingslager 2009
bereits in Planung. Es liegen be-
reits 16 Anmeldungen vor, unter
denen schon alle Teilnehmer des
vergangenen Trainingslagers zu-
gesagt haben.

Holter B-Jugend mit fünf Neuzugängen
Schloß Holte-Stukenbrock

(WB). Auch die Jugend-Fußball-
mannschaften in Schloß Holte-
Stukenbrock beginnen allmählich
mit ihrer Vorbereitung auf die
kommende Serie. So befindet sich
die B-Jugend des VfB Schloß
Holte bereits seit Samstag im
Training, um in der kommenden
Saison an der Tabellenspitze der
Kreisliga A anzugreifen. Dabei ist
es Trainer Mario Lüke gelungen,
gleich fünf neue Spieler an die
Oerlinghauser Straße zu lotsen. So
werden Patrick Sielhorst, Yunus

Karabas (beide SC Verl), Emre
Kaya (Sportfreunde Sennestadt),
Felix Schröder (TSV Oerlinghau-
sen) sowie Fabian Ruwisch (TuS
Helpup) in der Saison 2008/2009
für den VfB Schloß Holte an den
Ball treten und gehören damit zum
22-köpfigen Kader. Darüber hi-
naus sollen die C-Junioren Kevin
Klippenstein und Jan Klein bereits
jetzt erste Erfahrungen in der
höheren Altersklasse sammeln.
»Wir haben uns wieder einiges
vorgenommen«, so Mario Lüke,
der die C-Jugend in diesem Som-

mer an Salih Bebir abgegeben hat.
Vorbereitungspartien wird die
Holter B-Jugend gegen SW Sende
(26.7.), den TuS Leopoldshöhe
(27.7.), den VfB Fichte Bielefeld
(2.8.), den TuS 08 Senne I (5.8.),
den FSC Rheda (9.8.) und den FC
Stukenbrock (13.8.) absolvieren. 

Ein Großteil des Teams fuhr in
der vergangenen Spielserie noch
die Kreismeisterschaft in der C-
Jugend ein, scheiterte dann aber in
der Aufstiegsrunde zur Bezirksli-
ga. »Wir nehmen einen neuen
Anlauf«, so Trainer Mario Lüke.

Sportbund
fördert die
Gesundheit
Neues Angebotsheft

Kreis Gütersloh/Duisburg (WB/
lük). Wer ein spezielles Gesund-
heitssportangebot sucht, kann
jetzt mit dem Landessportbund
NRW sein »Grünes Wunder« erle-
ben. Das aktualisierte, in lindgrün
gehaltene Angebotsverzeichnis
»Gesundheit braucht Bewegung«
des Duisburger Dachverbandes
liegt sortiert für zehn Regionen
des Landes vor und listet rund 15
500 gesundheitsorientierte Bewe-
gungsangebote. 

Das für Ostwestfalen-Lippe ein-
schließlich dem Kreis Gütersloh
erstellte Heft ist ab sofort in der
Geschäftsstelle des Kreissport-
bundes Gütersloh erhältlich. Jeder
kennt ihn schließlich: den inneren
Schweinehund, der einem zuver-
lässig Gesellschaft leistet, wenn
man es sich auf dem Sofa mal
wieder so richtig bequem gemacht
hat, statt sich zu einer abendlichen
Bewegungsrunde aufs Fahrrad zu
schwingen. Ausgerechnet ein faul
auf der Haut herum liegender
Hund mit ziemlicher Schweinsna-
se soll Abhilfe schaffen und Bewe-
gungsmuffeln Beine machen. Be-
reits im vergangenen Jahr hat der
Landessportbund NRW den
»Schweinehund« zum Kampagne-
Tier erhoben und wirbt seither mit
seiner Hilfe für einen sanften Weg
zu mehr Gesundheit und Bewe-
gung. Das träge, aber irgendwie
sympathische Kerlchen ziert nicht
nur das neue Angebotsverzeichnis,
sondern ist auch auf riesigen
Plakatwänden zu finden. Ob in
Köln oder Solingen, Paderborn
oder Gütersloh – überall im Land
begegnet man dem inneren
Schweinehund. 

Informationen und kostenlose
Anforderung beim Kreissportbund
Gütersloh unter Telefon (0 52 41)
85-14 46.

– Anzeige –


